
Jugendrat der Stadt Herzberg           Do, 30.10.2025 
Protokollant: Max Lange                     Ratsraum im Rathaus 
 
Niederschrift der fünften Jugendratssitzung 
 
Anwesende Ratsmitglieder: 
- Mathis Müller 
- Max Lange 
- Ryan Miro 
- Lion Nienstedt 
- Eugen Kaca 
 
Die Beschlussfähigkeit und Tagesordnung wurde einstimmig festgestellt. 
 
TOP 5: Berichte aus den Ausschüssen 
Allgemein: Es gab vermehrt Schwierigkeiten, mit der Anwesenheit bei verschiedenen 
Ausschüssen. 
Sollte man nicht erscheinen können, bitte dies melden und den Stellvertreter 
schicken. 
- Bau- Umwelt- Stadtentwicklungsausschuss 
a. Schwimmbad Scharzfeld soll 2027 fertig sein 
b. Spielplatz „Große Wiesen“ geht voran 
- Tourismus- und Kulturausschuss 
a. Kulturwerk e.V. wurde vor einiger Zeit gegründet, macht Kulturveranstaltungen in 
der Aula des EMAG halten 
Konzept zur Modernisierung 
- Schul- und Sportausschuss 
a. Cafeterien an der Nikolai und Mahnteschule werden vergrößert 
b. Schilder an den besagten Schulen wurden erneuert 
c. Die „Kelly Inseln“ werden für alle 2. Klässler eingeführt, für einen sicheren 
Schulweg 
d. ROSSMANN-Spendet, Nicolai Schule wird vollständig auf LED Beleuchtung 
umgerüstet 
e. Spiel- und Sportplätze sollen aufgebessert werden (Löcher füllen, etc.) 
Sporthalle Pöhlde wird zukünftig saniert 
f. Schulen im Stadtkreis Herzberg werden nach und nach digitalisiert 
 
TOP 6: Berichte aus den Arbeitsgruppen 
- Öffentlichkeitsarbeit 
a. Konatkt mit Stadtmarketing und DemokraTeaTime – Wir sind in der Konzeption für 
den Weihnachtstreff 
b. Shakin Hands Band kommt zum Weihnachtstreff 
 
 



TOP 7: Anträge 
- Änderung der Geschäftsordnung 
Geschäftsordnung wird entsprechend des Vorschlages abgeändert, einstimmig 
abgestimmt. 
 
TOP 8: Verschiedenes 
a. Volkstrauertag: 
Feiertag, der am Juessee am 16.11. (sonntags) abgehalten wird. 
Es wird verschiedene Musik- und Redebeiträge geben. 
Die Stadt möchte den Jugendrat gerne mit einbinden, auch im Totengedenken und 
Kranz niederlegen. 
Eine Teilnahme(zusage) wird im weiteren Verlauf untereinander besprochen. 
b. Das EMAG hat angefragt, ob der Jugendrat im Jahr 2026 seine Arbeit und 
Demokratiebildung gegenüber Schwed*innen im Rahmen von Erasmus erklären 
möchte. 
c. Es sind noch Gelder offen, über die der Jugendrat verfügen kann. Diese sollten 
möglichst noch in diesem Jahr ausgegeben werden, im Sinne der Öffentlichkeit. 
 
TOP 9: Jugendfragestunde 
Es waren keine Jugendlichen anwesend, es bestehen keine weiteren Fragen. 
 
Die Sitzung wurde um 18:34 geschlossen. 


